
Das totalrevidierte Bundesgesetz über das öffentliche Beschaf-
fungswesen (BöB), das am 1. Januar 2021 in Kraft getreten ist, 
stärkt den Qualitätswettbewerb gegenüber dem Preiswettbe-
werb. Ein wichtiger Bestandteil des Qualitätsverständnisses ist die 
Nachhaltigkeit nach wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen 
Gesichtspunkten. 
In der EU hat die Berücksichtigung der Nachhaltigkeit zu weg-
weisender Rechtsprechung des EuGH geführt und wurde 2014 
in den massgebenden Richtlinien geregelt. Dieses Buch vergleicht 
die Vorgaben und den Spielraum, den das EU-Beschaffungsrecht 
für die Berücksichtigung der Nachhaltigkeit setzt, mit dem neuen 
BöB. 
Die Autoren zeigen auf, welche Erkenntnisse aus dem EU-Recht 
für die Auslegung des schweizerischen Vergaberechts relevant 
sind. Ausserdem geben sie konkrete Hinweise zur Berücksich-
tigung von Nachhaltigkeit im Vergabeverfahren. Damit ist das 
Buch gleichermassen für Ausschreibungsbehörden und für Unter-
nehmen wie für Gerichte und Anwälte von Interesse, die sich mit 
Fragen öffentlicher Beschaffung beschäftigen.
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V 

Zum Geleit 

Konsumverzicht ist am nachhaltigsten! So hätten auch Matthias Hauser und 

Réka Piskóty davon absehen sollen, das vorliegende Buch zu schreiben. Denn 

bald wird dieses unter Aufwendung von viel Papier und Energie gedruckt, 

transportiert und verteilt. Selbst in elektronischer Form kann es nur mithilfe 

von Silizium und Strom bereitgestellt und gelesen werden. 

Aber halt mal, das betrifft ja nur die ökologische Dimension der Nachhaltigkeit 

und lässt beiseite, dass es wohl weder wirtschaftlich noch sozial besonders 

nachhaltig wäre, auf die in Buchdruck und Buchhandel gemachten Umsätze 

und bestehenden Arbeitsplätze einfach zu verzichten. 

Nachhaltigkeit zu leben, ist nicht einfach, weil die Berücksichtigung der einen 

Zielrichtung zulasten anderer Dimensionen gehen kann, aber auch, weil Leben 

ohne Energie- und Ressourcenverbrauch nicht möglich ist. Dazu kommt, dass 

sich Lösungen, die uns heute als sinnvoll erscheinen, schon morgen als grobe 

Fehler erweisen können. So denkt die Mehrheit heute wohl nicht mehr, dass 

der aus Kernspaltung gewonnene Strom unser Energieproblem löse, sondern 

eher, dass diese Produktionsart selbst ein Problem sei. So bleibt abzuwarten, 

ob die Meinung, Elektroantriebe erlaubten nachhaltiges Autofahren, lange Be-

stand haben wird, oder sich der Blick nicht doch darauf richtet, dass die Mobi-

lität an sich, namentlich ihre Infrastrukturen, ihr Energieverbrauch und ihr Res-

sourcenbedarf, ein Problem darstellt, so sehr wir sie auch schätzen. 

Noch schwieriger wird es, wenn sich die Frage stellt, inwiefern die öffentliche 

Hand Entscheidungen, die durch das Bestreben der Förderung der Nachhaltig-

keit getragen sind, im engen Rechtsrahmen des öffentlichen Vergaberechts 

treffen kann. Die neuste Revision dieses Rechts bekräftigt durch seine Zweck-

bestimmung, dass solche Entscheidungen getroffen werden dürfen, und betont, 

dass die Investition von Mitteln in eine öffentliche Beschaffung nicht nur wirt-

schaftlich, sondern genauso auch ökologisch und sozial nachhaltig sein muss 

(vgl. Art. 2 Bst. a BöB/IVöB 2019). Dementsprechend enthält das neue Verga-

berecht nicht nur jene überlieferten Regeln, die seit jeher Nachhaltigkeit an-

streben (vgl. insb. Art. 8 Abs. 1 Bst. b und Bst. c sowie Art. 21 Abs. 1 aBöB 

mit Art. 12 Abs. 1 sowie Art. 29 Abs. 1 BöB/IVöB 2019), sondern verstärkt 

insbesondere die ökologische und die soziale Dimension in etlichen Bestim-

mungen, von denen einige neuartig sind (vgl. etwa Art. 12 Abs. 2 und Abs. 3 

sowie Art. 30 Abs. 4 BöB/IVöB 2019). Die Inkraftsetzung dieser Neuerungen 

markiert den vorläufigen Endpunkt der politischen Diskussionen um die Nach-

haltigkeit öffentlicher Beschaffungen und stellt zugleich den Startschuss für 

die juristische Konkretisierung in der Beschaffungspraxis dar. Hier hat die Ar-

beit, anknüpfend an die auf dem bisherigen Recht gründenden Errungenschaf-

ten, erst begonnen. 
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Zum Geleit 

VI 

Das vorliegende Buch analysiert ebenso systematisch wie gründlich die mit der 

Förderung der Nachhaltigkeit des öffentlichen Beschaffungswesens verbunde-

nen Rechtsfragen (dies mit einem Schwerpunkt auf der ökologischen Dimen-

sion, was der Geschichte des Textes geschuldet ist und keine Präferenz der Au-

torschaft zum Ausdruck bringt). An dieser Stelle genüge ein Verweis auf die 

ausführliche Untersuchung der Frage der Transportwege (vgl. Rz. 320 ff.) und 

jener der Lebenszykluskosten (Rz. 323 ff.). Dieses Buch bietet der Praxis hilf-

reiche Antworten und der weiteren Forschung wichtige Denkanstösse. Eine 

seiner wichtigsten Wirkungen wird in der Erhöhung der Rechtssicherheit von 

Entscheidungen betreffend Nachhaltigkeitsförderung im Vergabeverfahren lie-

gen. Dadurch gewinnen die Willigen an Verlässlichkeit für ihre Vorhaben – 

und den Zögernden steht eine Ermutigung zur Verfügung. So erweist es sich 

ungeachtet seines Energie- und Ressourcenverbrauchs als äusserst nachhaltig, 

gerade auch in ökologischer Hinsicht. 

Zugleich zeigt die differenzierte Analyse der Problematik der «Unternehmens-

erziehung» (vgl. Rz. 193 ff.), dass das vorliegende Werk nicht von einseitigen 

Nachhaltigkeitsturbos stammt, sondern von Juristinnen (im Sinn des generi-

schen Femininums), die im Auge behalten, dass der Zweck der öffentlichen 

Beschaffung in der Bereitstellung von Mitteln zur Erfüllung konkreter Aufga-

ben liegt. In diesem Sinn geht es im neuen Vergaberecht um die Förderung der 

Nachhaltigkeit der Beschaffung und nicht um die Verbesserung der Welt mit-

hilfe des finanziellen Hebels des öffentlichen Einkaufswesens. So wird nicht 

nur eine heillose Überforderung dieses Sachbereichs vermieden, sondern auch 

eine Politik mit unklaren gesetzlichen Grundlagen und obskuren Entschei-

dungsprozessen. Überhaupt läge falsch, wer annähme, es könne nun dank der 

Nachhaltigkeitsförderung völlig sorglos drauflos beschafft und damit auch 

noch Gutes getan werden. Nachhaltig ist es primär, Vorhandenes soweit mög-

lich zu pflegen, zu reparieren und schliesslich wiederzuverwenden. Die ent-

sprechenden Entscheidungen werden hauptsächlich im Vorfeld der öffentli-

chen Vergabeverfahren und nicht in diesen selbst getroffen. Das darf bei aller 

Konzentration auf die neuen Vergabeverfahrensregeln keinesfalls in Verges-

senheit geraten. 

Ich gratuliere Matthias Hauser und Réka Piskóty sehr herzlich zu ihrem prak-

tisch wie rechtsdogmatisch wertvollen Werk. Diesem wünsche ich eine weite 

Verbreitung, eine konstruktive Diskussion und ein langes Leben! 

Freiburg, im April 2023 

Martin Beyeler 

Ordentlicher Professor an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Univer-
sität Freiburg
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ZH Kanton Zürich  

Ziff. Ziffer(n)  
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